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Definition 

Festliegend: Unfähig  ohne Hilfe zu stehen / 
aufzustehen 

Primäre Ursachen:  

Hypocalcämie, schwere toxische Mastitis, 
Ausgrätschen, Darmverschluss, etc. 

Sekundäre Ursachen: 

Dekubitus (Muskeln und Nerven  
Kompartment-Syndrom) und /oder Verletzungen 
nach Aufstehversuchen 

 



Definition 

„Downer Cow“: ist (soweit) von der primären 
Ursache das Festliegens genesen, kann aber 
nach 24 h – 48 h noch immer nicht aufstehen 
(Fürll & Sattler 2002, Poulton 2016 Dairy Australia). 

 

Oder: Liegt ohne Diagnose fest.    
(Fenwick 1969, Cox 1982) 

 

Prävalenz: ~ 1 -2 % 

 



Herausforderung 
Diagnose 

 

Aufstallung (rutschfest, bequem, witterungsunabhängig, 
sicher…..) 

 

Pflege (Zeit, Sachkunde, Psyche, Ressourcen….) 

 

Aufrichtung (Klammer, Gurte, Gestelle, Wassertanks…) 

 

Prognose 
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Management - Festlieger 

Tempo  
Diagnose 

Aufstallung 
Pflege 

Psyche (Kuh) 

12 Stunden 

unverzüglich 

so bald als möglich  



Grundsätze des Managements – unabhängig von der Ursache 

• Umgebung überprüfen 
• Diagnose so schnell wie möglich 
• Effektive und schnelle Behandlung 

 
 

• Alsbald Aufstehversuche initiieren (Anheben) 
• Bei schlechter Prognose – zügige Entscheidung  
     (Euthanasie /Schlachtung) 

unverzüglich 

so bald als möglich  



Management - Festlieger 

munter, ansprechbar, aufmerksam,  
ungetrübtes Sensorium 

matt, schwer ansprechbar, apathisch,   
getrübtes Sensorium 

Unmittelbare Entscheidung bei Auffinden des Tieres 



Management - Festlieger 

matt, schwer ansprechbar, apathisch,   
getrübtes Sensorium 

Unmittelbare Entscheidung bei Auffinden des Tieres 

Sofortige Hilfe / Versorgung unbedingt notwendig! 



Management - Festlieger 

munter, ansprechbar, aufmerksam,  
ungetrübtes Sensorium 

Unmittelbare Entscheidung bei Auffinden des Tieres 

zügige Hilfe / Versorgung angeraten 



Management - Festlieger 

• Tier aus ungünstiger Umgebung herausnehmen 
• Tierarzt hinzuziehen  Diagnose und Prognose 
• ggf. Behandlung starten 
• ggf. Aufhebeversuch 
• ggf. über Tötung / Euthanasie nachdenken 

anschließende Handlung nach Auffinden des Tieres 
(so schnell wie möglich – alsbald - zügig) 



Management - Festlieger 

Tier aus ungünstiger Umgebung herausnehmen 
 / Euthanasie nachdenken 

anschließende Handlung nach Auffinden des Tieres 
(Innerhalb von 2 Stunden) 

• rutschiger und harter Untergrund 
• im Tierverkehr (Treibgang / Melkstand) 
• bergab 
• auf der Seite, eventuell gebläht  
       in Brust-Bauch-Lage bringen 
• in der Hitze / Kälte 
• unter Gatter / Elektrozaun 

Ideal: gemeinsam mit dem Tierarzt 



Sekundäre Schäden 

Importance of secondary damage in downer cows 
Poulton et. Al. 2016 
Australian Veterinary journal 
 

218 Kühe engmaschig begleitet  
  183 (84 %) hatten sekundäre Schäden 
  für 173 Tiere (79%) waren diese Schäden klinisch relevant 

 
 

149 Tiere mussten letztlich eingeschläfert 
  107 (72 %) aufgrund sekundärer Schäden 



Management - Festlieger 

• Tier aus ungünstiger Umgebung herausnehmen 
• Tierarzt hinzuziehen  Diagnose und Prognose 
• ggf. Behandlung starten 
• ggf. Aufhebeversuch 
• ggf. über Tötung / Euthanasie nachdenken 

anschließende Handlung nach Auffinden des Tieres 
(Innerhalb von 2 Stunden) 



Management - Festlieger 

• Tier aus ungünstiger Umgebung herausnehmen 
• Tierarzt hinzuziehen  Diagnose und Prognose 
        Prof. Starke 
• ggf. Behandlung starten 
• ggf. Aufhebeversuch 
• ggf. über Tötung / Euthanasie nachdenken 

anschließende Handlung nach Auffinden des Tieres 
(Innerhalb von 2 Stunden) 



Management - Festlieger 

• Tier aus ungünstiger Umgebung herausnehmen 
• Tierarzt hinzuziehen  Diagnose und Prognose 
• ggf. Behandlung starten 
• ggf. Aufhebeversuch 
• ggf. über Tötung / Euthanasie nachdenken 
  Notschlachtung möglich?! 

anschließende Handlung nach Auffinden des Tieres 
(Innerhalb von 2 Stunden) 



Management - Festlieger 

Mehrere Szenarien denkbar: 
 
Wichtig! Engmaschige 
Überwachung 

Entwicklung des Tieren in den 
nächsten Stunden 
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Szenario 1: 
Behandlung erfolgreich 

Entwicklung des Tieren in den 
nächsten Stunden 



Management - Festlieger 

Szenario 2: 
Kuh wurde aus unsicherer 
Umgebung geholt und behandelt 
 
 Zustand bessert sich zunächst 

nicht 
 Erneute Untersuchung und 
      Neubewertung der Situation 

Entwicklung des Tieren in den 
nächsten Stunden 



Management - Festlieger 

Szenario 3: 
Kuh mit getrübtem Sensorium, 
apathisch, matt 
Behandlung eingeleitet 
 
 Zustand bessert sich zunächst 

nicht (Im Bezug auf 
Stehfähigkeit ohne Hilfe) 

Entwicklung des Tieren in den 
nächsten Stunden 



Management - Festlieger 

Entscheidend hier: 
 
PFLEGE! 
 
Abhängig von: 
Aufstallung, 
Ressourcen, 
Komplikationen,  
der Kuh, 
Etc. 

Entwicklung des 
Tieren in den 
nächsten Tagen 
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Aufhebeversuche!  Neueinschätzung der Situation 

Kuh NIEMALS im Hebegeschirr/Klammer hängen lassen! 

Dairy Australia  



Die 3 wichtigsten Aspekte 

The three most important aspects of nursing 
were considered to be the provision of: 

 

accessible feed and water,  

regular turning and lifting,  

and deep, soft bedding with good 

footing  



Krankenbucht Spezial - Festlieger 

Dairy Australia  

Platz 
Schutz 

- Witterung 
- Verletzung 

Beobachtung 
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Krankenbucht 

Pflegebedürftige Rinder: 
• brauchen ungehinderten Zugang zu Wasser und Futter 

(die Abwehr anderer Tiere ist eingeschränkt) 

Dairy Australia  



Krankenbucht 

Pflegebedürftige Rinder: 
• eine weiche Liegefläche zur Vermeidung von Dekubitus 

Rutschfestigkeit für Aufstehversuche! 

Dairy Australia  



Krankenbucht 

Pflegebedürftige Rinder: 
• Gerade Kälber haben einen erhöhten Wärmebedarf, 

weil Futteraufnahme/Bewegung reduziert sind. 

Dairy Australia  



Krankenbucht - Pflege 

Alle 2 -3 Stunden wenden!  - Zum Aufstehen motivieren -  Ausstrippen!  



Leitende Fragen für Landwirt und Tierarzt: 
 
„Besteht eine realistische Chance, dass das Rind soweit geheilt werden kann, dass 
die Lebensqualität nicht durch anhaltende erhebliche Schmerzen oder Leiden 
beeinträchtig und die vorgesehene Nutzung des Tieres innerhalb eines 
angemessenen Zeitraums wieder möglich ist (Schlachtung/Reproduktion)? 
 
Sind die mit der Erkrankung/Verletzung einhergehenden Schmerzen und/oder 
Leiden dem Tier zuzumuten resp. durch eine (weitere) Behandlung wirksam zu 
reduzieren? 
 
Sind die Behandlungs- und Pflegemaßnahmen dem Tierhalter  
zuzumuten?“ 

Umgang mit kranken und verletzten Tieren 



Krankenbucht Spezial - Festlieger 

Dairy Australia  



Umgang mit kranken und verletzten Tieren - 
Tötung 

Khol et al. 2015 



Fazit 

Tempo  
Diagnose 

Aufstallung 
Pflege 

Psyche (Kuh und Pfleger) 


